
Wasser tasten

benötigtes Material:

 ein mit (lauwarmem) Wasser gefüllter Eimer
 Tuch zum Abdecken der Öffnung
 Handtuch zum Abtrocknen der Hände
 verschiedene Gegenstände (Zapfen, Stein, Muschel, Alufolie, Schwamm ...)

Durchführung:

Die Gegenstände werden in den Eimer mit Wasser gegeben und mit dem Tuch abgedeckt. Während 
des Ertastens darf nicht in den Eimer geschaut werden. Die Gegenständer werden erst in der 
Feedbackrunde aus dem Eimer genommen und mit den Angaben der Protokollbögen verglichen.

Welche Gegenstände kannst du ertasten?

1. Kremple deine Ärmel hoch.

2. Greife vorsichtig in den mit Wasser gefüllten Kübel.

3. Kannst du einen Gegenstand ertasten?

4. Notiere deine Vermutungen im Protokoll.

zusätzliche Information:

Alltägliche Gegenstände können im Wasser schwer zu ertasten sein. Es ist wichtig den Schülerinnen 
und Schülern zu sagen, dass sich nichts Lebendiges im Eimer befi ndet – viele Kinder haben Angst 
ins „Ungewisse” zu greifen. Als Verknüpfung zu anderen Inhalten ist hier natürlich der „Auftrieb” von 
Bedeutung. Beim Tasten muss bedacht werden, dass es Gegenstände gibt die schwimmen und 
solche, die untergehen.

Anleitung Sinnesstationen


